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Protokoll zur Sitzung des Projektauswahlgremiums 

der Lokalen Aktionsgruppe Kulturland Kreis Höxter e.V. 
am Mittwoch, 20. Mai 2026  |  Digital 

 
Beginn: 16:30 Uhr  |  Ende: 17:20 Uhr 

 
Anwesende:  Gabriele Beckmann, Magret Golüke-Knuhr, Stephan Kreye, Johannes Potthast, 

Reinhard Rulle, Heidrun Wuttke, Hans-Werner Gorzolka, Christof Lücking, Kai 
Schöttler 

 
 
Entschuldigt:  Katja Krajewski, Elmar Krull, Barbara Neubacher, Steffen Seibt, Karen Schnurbusch, 

Michael Stolte 
 

 
 

TOP 1 | Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Potthast begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

TOP 2 | Rückblick Projektfahrt 
Das Regionalmanagement berichtet über die gelungene Projektfahrt am 12.05.2026 und zeigt ein kurzes 
Video mit einigen Eindrücken des Tages. Es gab viel positives Feedback zur Projektfahrt, sodass eine erneute 
Durchführung einer Projektfahrt für 2027 oder 2028 vorstellbar wäre. 

  
TOP 3 | Rückblick Regionalbudget 2025  
Um einen kurzen Rückblick auf die abgeschlossenen Projekte des Vorjahres zu geben, zeigt das 
Regionalmanagement eine Fotocollage einiger Regionalbudgetprojekte aus 2025. 

 
TOP 4 | Beschlussfassung Regionalbudget 2026 
 
Das Regionalmanagement stellt das Ergebnis des diesjährigen Regionalbudget-Aufrufes vor. 35 Projektideen 
wurden an das Regionalmanagement herangetragen, jedoch waren nicht alle Projekte förderfähig. Die finale 
Regionalbudget-Liste umfasst alle fristgerecht eingereichten und förderfähigen Projekte, welche nach ihrer 
Punktzahl entsprechend aufgelistet wurden.  
Anschließend werden die eingereichten Projekte kurz vorgestellt und Rückfragen aus dem Plenum 
beantwortet.  
 
Der Vorsitzende Johannes Potthast leitet nachfolgend die Abstimmung ein. 
 
Alle Gremienmitglieder erklären sich für unbefangen. Damit ist das Gremium beschlussfähig.  
 
Die Projektliste des Regionalbudgets (Abb.1) wird einstimmig beschlossen und ein entsprechender 
Förderantrag kann gestellt werden. Da für das Regionalbudget 200.000 € Mittel, bestehend aus 180.000 € 
Förderung und 20.000 € Eigenanteil der LAG, zur Verfügung stehen, wird das Projekt 29. nur eine reduzierte 
Förderung erhalten, sodass die 200.000 € Förderung nicht überschritten werden.   
 
Sollten bereits beschlossene Projekte zurückgezogen werden oder anderweitig erhebliche Fördermittel frei 
werden ist kein zweiter Aufruf für 2026 geplant. Stattdessen bekommen die Projekte, die Mehrbedarf 
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angemeldet haben Mittel bedarfsgerecht vom Regionalmanagement zugewiesen. Sollte hierfür ein 
Ergänzungsvertrag notwendig sein, wird dieser entsprechend aufgestellt.  
 
Anmerkung zur Abstimmung: Wegen technischer Probleme bracht die Verbindung von Herrn Rulle kurz vor 
der Abstimmung ab, sodass er der Abstimmung nicht beiwohnen konnte. Sobald er sich wieder dazuschalten 
konnte, wurde seine Befangenheit und Stimmabgabe erneut abgefragt und dokumentiert. Er erklärte sich für 
unbefangen und stimmte der vorgestellten Projektliste zu.  
 
Abbildung 1: Liste Regionalbudget 2026 
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Um die Abwicklungsprozesse des Regionalbudget 2026 zu vereinfachen, wird seitens des 
Regionalmanagements Folgendes vorgeschlagen: 

- Zwei Auszahlungstermine (September und Dezember) 

- Kostenverschiebungen bis zu 500 € innerhalb eines Projekts ohne Anzeige möglich 

- Kostensteigerung über 500 € oder Erhöhung der Gesamtkosten müssen angezeigt werden.  

Dadurch ergibt sich kein Anspruch auf die Förderung von Mehrkosten. 

- Freie Mittel werden durch das RM an Projekte mit Mehrbedarf bedarfsgerecht verteilt.  

- Falls sich der Antragsteller ändert und dies keinen Einfluss auf den Projektinhalt hat, ist kein 

erneuter Beschluss durch das Gremium nötig.  

 
Alle Gremienmitglieder stimmen den Vorschlägen einstimmig zu.  
 
Abschließend beendet Herr Potthast die Sitzung und dankt allen Teilnehmenden.  
 
 

Brakel, 20.05.2026 
 
 
 
 
 
Protokollantin / Regionalmanagement   1. Vorsitzender der LAG 
Lia Potthast      Johannes Potthast 


